www.skripte.net                                  

Wirtschaftsprivatrecht I                                               1/1                                                                  7.Vorlesung

Vertretung §§164 ff

	Rechtsgeschäftliche Vollmacht im BGB
	Gesetzliche, z.B. Eltern §1629, Vorstand eines Vereins §26 II, §35 GmbHG, Vorstand der AG §78 AktG


Voraussetzung für Vertretung:

· Zulässigkeit (Möglichkeit der Vertretung) besteht nicht bei höchstpersönlichen Rechtsgeschäften (Eheschließung und Testament)

· Vertreter muß eigene Willenserklärung abgeben (ich möchte etwas tun und nicht soll ( sonst handelt es sich um einen Boten) 

· Offenkundigkeitsprinzip §164 im fremden Namen auftreten (muß gesagt werden)

· Ausnahme: „Geschäft wen es angeht“

· Wird als Käufer gewertet

· Verkäufer soll keinen schaden davontragen

· Bargeldgeschäfte vom geringen Wert 

· Vertretungsvollmacht (nach Gesetz) oder Vollmacht §167 

· Vollmacht kann formlos erfolgen §167 Abs.2

· Bei Kaufvertrag für Grundstück oder Gründung GmbH geht der Paragraph zu weit

· Bei fehlender Vertretungsvollmacht handelt es sich um einen vollmachtslosen Vertreter (Geschäft ist dann schwebend unwirksam §177)

Umfang einer Vollmacht §164ff

· Vollmacht ist frei bestimmbar

· Haftung des falsus procurator  §179

	Duldungsvollmacht

Ich dulde Vollmacht die ich aber nicht offiziell gegeben habe
	Anscheinsvollmacht


Vollmachten im Handelsverkehrs

1. Prokura, §48 HGB - Vollmacht die ein Kaufmann erteilen kann. Umfang: alle Geschäfte die der Betrieb eines Handelsgeschäftes mit sich bringt (Eintrag im Handelsregister)

2. Handlungsvollmacht §54 HGB ( gilt für gewöhnliche Geschäfte (nicht alle) in der Branche

3. Ladenvollmacht §56 HGB

Verjährung

Regelfrist: 

· §195, 3 Jahre

· §196 Verjährung am Grundstück 10 Jahre

· 30 Jahre nach §197 bei Herausgabe von Eigentum

· Beginn der Verjährung: §199 am Ende des Jahres in dem

(1) der Anspruch besteht (objektiv)

(2) der Gläubiger Kenntnis erlangt (subjektiv)

· höchstens aber 10 Jahre, bei Körperverletzung 30 Jahre

· Andere Fristen §200 Anknüpfung nur Objektiv (Übergabe)

· Gewährleistungsansprüche: 2 Jahre §438 (KaufR)

· Werksverträge §634 a

Kennung:

· Bei Verhandlungen §203
/
durch Rechtsbewertungsfolge §204
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